
 

Liebe Freundinnen und Freunde der französischen Kultur, 

es ist Zeit, einmal wieder über die zahlreichen Aktivitäten unseres Vereins zu berichten. Zunächst 

starten wir mit einem Blick in die jüngere Vergangenheit: 

Neben unseren „Standards“ hat es im Mai/Anfang Juni eine bunte Palette an Veranstaltungen 

gegeben. Im Romaneum fand die Ausstellung Variations mit Künstlern aus Chalons statt, die 

festlich eröffnet wurde. Unser Dank gilt Silvia Hausmann für die Organisation sowie allen 

Helferinnen und Helfern rund um die Ausstellung! Im Vorfeld hatte Herr Himmes eine kleine 

private deutsch-französische Begegnung organisiert, an der wir gern teilgenommen haben. Die 

Reiseteilnehmer nach Lille haben sich zu einem Nachtreffen versammelt und mit einem 

Fotovortrag von H. Grosser noch einmal in Erinnerungen an die schöne Tour geschwelgt. Ein 

besonderer Dank gilt Ernst Sander für die Reise und natürlich Hartmut Grosser für die Fotos! 

Liliane und Gerard haben uns mit einem Kochabend verwöhnt. Das hat wieder viel Spaß gemacht 

und war ebenso gut wie liebevoll vorbereitet. Ein herzlicher Dank deshalb auch an die beiden 

Loegels! Die traditionelle Maiwanderung hat die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begeistert. Die 

Route war schön gewählt und hat vielfältige Eindrücke beschert. Unser Dank gilt hier Hartwin 

Lünstroth und Bernward Hausmann. Letzterer hat sich mit Josef Schäpers auch weiter um das 

Thema "Erinnern an den 100. Jahrestag des Ausbruchs des ersten Weltkriegs" gekümmert und die 

Besichtigung der Ausstellung "Menschenschlachthaus" organisiert. Danke! Am Quirinus-Cup 

konnten wir zwar leider nicht persönlich teilnehmen, haben aber Daniela Tillenburg von der Stadt 

Neuss gebeten, unsere herzlichen Grüße  - insbesondere an die Sportlerinnen und Sportler aus 

Chalons - auszurichten, was sie gern getan hat. 

Wie in den Vorjahren auch, haben wir die Schulen angeschrieben und um die Übermittlung der 

besten Abiturientinnen und Abiturienten im Fach Französisch gebeten. Wir freuen uns über die 

Rückmeldungen der Schulen - die Preisverleihung läuft. ABGESAGT wurde leider das 

Frühlingsfest der Kulturen am morgigen Samstag. Wer schon am Freithof war, weiß warum. Der 

Sturm am Pfingstmontag hat furchtbare Schäden hinterlassen. Wir nehmen das zum Anlass, unserer 

Hoffnung Ausdruck zu verleihen, dass Sie und Ihre Lieben nicht zu sehr unter den Folgen zu leiden 

haben und wohlbehalten alles überstanden haben. Trotz der Absage möchte ich Anni Brünger 

danken, die - in guter Tradition - das Fest betreuen und uns kulinarisch verwöhnen wollte. Vielleicht 

gibt es noch einen neuen Termin... 

Hoffentlich geräumt ist am 27. Juni der Rosengarten, so dass unsere Klassiknacht unbeschadet 

stattfinden kann. Wir befinden uns mit "den Amerikanern" im Gespräch, um daraus auch in diesem 

Jahr eine schöne gemeinsame Veranstaltung zu machen. Im Juli und August werden wir unsere 

Sommerferien antreten. Dennoch hat Ernst Sander dankenswerter Weise wieder ein Treffen 

organisiert und wir dürfen Ihnen abschließend seine Mail mit der persönlichen Einladung zur Fête 

nationale weiterleiten. 

So, das war nun wirklich eine Fülle an Information. Wir hoffen, dass Ihnen Rückblick und Ausblick 

gefallen haben, zeigen sie doch, wie lebendig der DFK Neuss ist und wieviele schöne Aktionen 

angeboten werden. Freuen würden wir uns, Sie bei einem der kommenden Termine begrüßen zu 

können - vielleicht schon zum Table ronde am 17. Juni 2014 um 19.00 Uhr im Café Creme. 

Bis dahin herzliche Grüße  

Ihre Gesine Eschenburg und Astrid Westermann  


